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« Die 3 Autoo der Feuerwehrs 
und Polizeibeamten zu Lsnmha sollen 
sollen renovirt werden zum Ko- 
ftsnpreise von 81,400. 

« Dem Former Henrn D. Hall 
bei Bennet, Nebr. wurde an seinem 
cis. Geburtstaae die Ehefcheidung von 
seiner Gattin gegeben. Auch ein Ne- 
bnrtsttvnsiGefchenH 

— 

Während d.«-:- lenken Eil-Heu 
nun-IS erhielt die Stadt Pressuz F- 
TMV lang keine ’1««estsnd)en. Dann 
kam-en auf einmal 27 Säcke-, nkfnllt 
mit Arie-Sen nnd Festung-leih dort tm. 

sue Leim-n Former bei Vlnsclmo 
Wurde von Fronk Bm)er-:-, dem Zon- 
ne einer Fran, die mit Telwa zufam- 
men lebte, ersprossen Cis Inm- 40 
Jale- nlt nnd strejtjncinmexs Natur-. 
Teg· zlllönex ist 20 Jahre akz. 

Peter III-iustiin ixi Tsceumxfu 
Lun, der die Bauten nickt jijr siehst- 
1«-1I:, Verlang SU- chnemuld in set 
nem Ofen. Ver-Haß sec- unh Hindctc 
im e.:i.-in kalten Tan in demselben 
Lin-J ein lusnzxess Senkt nn. Jetzt 
tmnz er den Wanken 

Lucalm scheint in der Auf-sucht 
gener Schweine den ersten Platz ein- 
.31mct)mcn. Letzte Woche wurden von 
dort 2 Carloads ZUchIfchweinc nllch 
New York geschickt, 3 Carloadsjs nach 
Vatmnore und 6 Carloads nach Lai- 
Ackgcles und Sau Die-arm Qmaha hat 
einen Weltruf für gute Schau-inc. 

Z 

Lutch deehoft in Nebraska 
Cin starb daselbst nach 2 Inonatlicher 
Krmckheit. Er war in Deutschlmtd ge- 
boren, kam 1868 nach Amerika Ek 
lebte als Geschäftsmann daselpst 35 
Jahre und war ein prommmtecs 
Glied der Hermmmcsföimc und Woodi 
tue-n- 

« Burgemeister Fred W. Hütkls 
von Allicnee ishr-on 16 Gliedern 
derr Grund Zum aufgefordert wor- 
den, zu refimiiren, weil er von 
Spielern und beriichtigten Häuser-i 
Geld nehme, und iie daiiir beschütze- 
Der Gouvernenr des Staates- bat 
den innietreneu Beamten von dieier 
Emicheidunn benaci richiint 

« Thomas smitner in xlcebmessj 
Ia City starb daselbst iui Haufe sei- 
nes -Zot)ncss:s. Er war ist-; in Licio-. 
tnen geboren und machte die Kriege 
von 1868 nnd 1869 mit. Er lam 
5211871 nach Amerika und siedelte 
sich in Dodae Eo. an. Dort verheira-» 
these er sich. 4 Söhne überlean ilnt, 
Alle erwachsen 

« Gouv. Tilldrlch ist plötzlich cui-:- 

Lincoin insridninnidcn Sein Zettelnr 
Fuller theilte uns itu Ver-trinken 
mit, das; der Mondes-new so ausne- 
rent iei, dass der furchte-, in Elncke 
m bersten. nnd daf; er ein mai Tu- 
ge Illube unbean lnibin music-. 
Wir gönnen unseren höchsten Staat-;- 
beamten diese Ruhe von nenne-n Her- 
zen nnd hoffen, daß er klareren Get- 
sles toie bisher-, seine Arbeiten wie- 
der aufnehmen kann. » 

« Ein Funkensdsmter nuLs einer; 
Lokottiotive flog iiber den Kopf derT 
Frau llhler von Hooper an deks 
Union Etation »in Fremont Einj 
Mann rief ibr in, daß ihr Hut in« 
Brcmd gerathen sei. Ein Schrei, eins 
rascher Griii und der Hut lag nqu der Platfortn nnd wurde von dVIU 
Flaum-en aufgeuzebrt man lllJlet reiche einen Enticlsiidimnntsanjvruch 
von W mit ihrer Reisekarle demi 
Agenten der U. P. Vabn ein fiir 
dvn Verlust desks Ontestc 

Am k-. Januar tkllh geil-( 
, seines Patton von Firth, Nelnx sei-. 

Uer Frau 850 zu einer Reise nach( 
:I.Itontana. :Ii’arhdem sie dass— Geld» 
»ad Haken-n« nesteckt, erklärte sie 
dem erstaunten Ehentc1nne, sie tijinej 
me wieder .«,urii(t, und sie hielt ihr 
Wort Sie blieb s Monate in Mons- 
tana, ein Jahr in Jdahm kehrte daml 
stach Nebraska zurück nnd ließ firlH 
von einein fremden Manne für gie- 
dessdienste unterhalten Das Gericht 
sprach dein Manne die Ehescheidung 
zu, auch die Erziehung der lljiihris 
am Tochter 

» Schon wieder ist ein Mord ini 
gluchthans »in Lincoln aeschchen Der 
Gesamt-ne Charles Davig hat einei- 
anderen Gefangenen Namens Jolm 
Streita, mit einem Mesler eriiochen 
All-I die Gefangenen den Eßtisch ver- 
ließen, crariss der Mörder plötzlich 
ein Messer und stieß es seinem Opfer 
in die Kehle Strona war nach 15 
Minuten todt, ohne vorher ein Wort 

, geredet zu haben. Der Mörder wur- 
de sofort eingeschlossen Wir erlau- 

Jben uns höflichst die Frage: Herr 
« Gouvernem, wer ist an diesem Mor- 

de Schild? Auch die Kritik der Zei- 
tunc-us 

Lckøtemleguug des neuru Iciederkrth 
18711 Äuditorium lg 12 
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Das alte Erim des Grund Inland TirdrrlirunX-11k1-rjus. Ele Erz-Irr und Ululuut Otruøge 

Lmen des Ecksteinecs Sonntag, den 
7. April, 1912, Nachmittag 

2 Illu- ZU Min. 
Marsch Zetektion 

Tini-d City Band. 
»Zchäfeks Sonntagoiied« menuer 

Mäunetchon 
Anfptache des Präsidenten Richard 

Goehriug. 
Aussprache des Ehrbaren Mut-UT 

Elsas. G. Anan. 
»O schöne Zeit, o ferne Zeit« 

Gemisch-er Chor. 
Lege- deo Geistes-Im 
Musik der zuweist-. 

Chronik des Vereins· 
—0.- 

Nov. T. 187U: Grund Jsian Lie- 
» derkranz gegründet nnd Konstitu- 

tion atmend-innen knocck dei- Ver- 
ein-II Pflege des- Gesanncs nnd der 
Musik, sowie Förderung des gesell- 
schaftlichen Lebiniis. Der Verein be- 
ginnt mit 40 Mitgliedern 

Nov. 27. 187«: Beschluß gefaßt dass 
Zchulhans für Vereins Versamm- 
tungen in mietlien fiir PS per Mo- 
nat. 

Jan. l. MU: Angebot von dei- 
ilnion Pacific N. R, Eo. eilig-merk 
gkndnnneik dein Liederkmnz Z Bot-:- 
.zu schenken, mit der Bedingung 
dass dei· Verein eine Halle damni 
errichte Ein Bin-konnte wird ist«- 
nannt znqleiäter ;;eit ein Konnte er- 

wiiiilt den Bei-ein »in inforporiren 
Jan· 5. 1871: Ananit Engel Vor- 

iiuenider des Bau Wann-is berichtet 
das-; die itnion Paciiic R. R. Co. bei 
reit sei den Besitztitel der :3 Both 
dem Verein zu überließ-ein sobald 
die Halle scrtigqisstelii sei. Ein Fi- 
uanz Konnte wird ernannt eine 
Subicriptions Lifte fnr Antlieili 
scheine zum Bau der Halle in ji- 
chem. 

Febr. W. iRTL Dac- nijtliiue Neid 
zum Von der Halle ist gesichert, 
das Bau Voniite niin beauftragt 
Auge-bete eiii,ziilioleti. 

Amt 2. 1871 : Kontrast iiiit den Bau 
der Halle wird vergeben: 
Julius Peters, Material nnd Ar- 
beit PLILIUUU 
Jolpn Lassen, svitiidanient nnd MIC- 
fter JHJOO 
Lonis Lorenzem Anstrich nnd Te 
koration M 000 

August 11»1:.., 1:.,3 1871: Einwei- 
hung der neuen Helle nnd Ueber 

Halse einee mächtigen Futan ge- 
widmet von den Damen Halt Conn- 
tc1,’-:—. 

Mai W H72: Der Verein offen-irr 
W« Dei-tat für die übthust « MS 
d.-: "jed tsmnz Block 

Jnni « ME: Beschluser dem Nord-« 
westlich n Zänaerbund veiznttctm 

Febt T. l«7.): Tlmatet Section itn 
Veiejn organisirt nnd vom Verein 
angenommen 

e- pt. i lsffz H. A· Bartlntg wird 
als Diriqent fin den Oschlmchot 
esmagirt 

April M. 187 8: Anbmc tmd Venssst 
sprung des Bühne beschiossen 

Mai 7. 1878: Christ JPfon als Di- 
tigent enqanirt 

Nov 3 »Es-« Prof. Tem- als Din- 
qent engagier. 

Non. it. IRS-: Die Union Pasifkc 
N. R« Co, sein-riet die sättigen « 
Unti- Nn :3, l. Z« si» 7, nnd H. fli- 
:3«« Tollutk Ein Konnte bestehend 
nn-:- den Herren Adean Garn, Llni 
qan Engel nnd Hohn Wallicikis wur- 
de ernannt die Summe von LIW 
Tollar durch Llntlnsilfchennk anfzns 
drinnen, für den Anfnni dieser « 
Wiss-. 

Juni is. ihm-: Elirisr Juli-u mit-d 
Wieder als Jus-rein euaaairl 

Tiluzr l, lHHHz Csz wird beschlossen 
SI« Fuß Verliiuxierium an die Halle 
zu bauen und das- lslesellfdmfkisllltl« 
uier ZU Fuss zu uerariiszerir Ferner 
wird liissililusleu deui Pinuier Zau- 
uesliuud lse intreleir 

Lu. l(;. Miit-: Eiiuvxsiliuua der ueu 

en Halle und vergrößerte-i lslrsell 
scliaftssslokal 

Juni ll. ists-U Prof. Tl)(-u.x«ei·tll 
wird als Ti.riiaeut fiir die Leitung 
deci wessasnachor aiiaeuesuiuiru 

Juni li. Nil-Hm Die Sänger uiii ei- 
ner Anzahl passiven Tllkitalieder mit 
Prof. Werth-Z Band lietlieiligeu iiai 
an einer Ereursion iqu Sänger-fest 
nach Et. soe, Mo. Eiu furchtbarer 
Sturm loelclzer iilwr ZU Brücken asu 

du« Et. Joe N Ol. J. Balui vernichte- 
te. hielt di-- Gesellschaft eine volle 
Woche iu Et. sei-. 

Feluz ll. ils-Ah Großer Carueval 
llurzua uud Empfang dass Pisist- 
zeu Carueval mit großer Feier- 
lichkeit im Liisderkraiu. 

Aug. 5. 18«5: Die Sänger iu Be- 
gleitung von Prof. Bertl1’s Band 
verlieiligeu sich am Zilnaerfest des 
Piouier Säuqeriuuides in Lillwlm 
Nebraska 

MEEH « HEF: Tei· Verein beschlich 
daz: Z.I;-.I:!f;:nnn:r für die Lcskfcmi 
hehka m jchlscizen uxxd mu- fiir 
Mich-Oder offen zu halten. Jolnt 
Rmmtmim wird nlsss VesmalLr cr- 
wählt 

Juni F-. ins-P Ein mnnitc user cr- 

ncmnt die ftädxiichu Echulhcshörde 
zu rrjuchem deutschen Umerricht in 
den öffentlichen Schulen einzufüh- 
ren. 

Juli » III-NR Dass Ecan stomite bo- 
richtet, dafz die Einführung dass 

VIII-on Unterricht in den öffentlis 
chdsr -chitl-c11-buschlossm, mrd bereits 

ein deutscher Ler angestellt sei. 
Okt. NR: Die aktiven Sänger men- 

mm an disn l. Zätmcsrfost des No- 
bmstsm Ziiumsrlmudcsis theil, wel- 
tlxssss m Plcittsstngutly Rohr. wogt-hat 
tm wird. 

ApriL Miit-: Lin-law nnd Ende-its- 
niiiii dei· Halle beschlossen Speise- 
fnikl nnd Use-istljdkifts.ziittiiiist« aime- 
limit. 

Juni U, H. lö, und ji« this-ZU 
yTM Z. Ziiiiziisriofk diss» Ruan Fäll- 
gcstiiind im Licderkmiiz abgehal- 
ii-:-, Direksoix Carl Wiislmid Bim- 
dc Vereins luslmsjlixm Piattismonlli 
Li durfraiik Qualm Wiijiciicsdiniy 
E wird Teiitoiii.1, Columbin Tllciin 
iiis l’oi·, Nebraska Eitii Lit»D-!i!(111’« 

xössiniiu Nest-sandi, ViIIiuiii Mist 
in: un iiiiTi W» and Jl:-ds.·i«7» Wider 
It « 

Ahi- H. if-. i« Witz: i Einige-: 
iiss des Nishi-. Zumerlnind uiitsr 
L« innq dici Nmnd Island Lieder 
its-H abgehalten Tircfior O. :’l. 
B irilisiia 

TMUJZ III-. iUUTI NoldVIiV Hochwiisssi 
ich-c von Ost-m Drin-n soc-Wiss nnd 
J-: 111 

Hinz I 24,-.-,1·I«7: Tais U- Zin- 
gis-mit der Revi. Eijiiqisrliund im 
Lisdisrfmnz abgehalten Tii«k-ftoi«, 
THE .iii’) chlxmdoiz 

Nu l. MUS« Ein diuiiii’k wird ci« 

minnt Mittel nnd Wuiis iii find-on 
mit Jluditoriiiun Zu bmiku 

April :3. Umsi: Veiiiilusfoii diiix dist- 
Vcrwaltuiiqsmtli bewme wird 
iiuis :)lbftiunniim imizmustiuieik um 

diis Mitgift-del isiitfcheidin m lassen 
oh die firdliclw Hälfte ch- WODMH 
kmiik Block fiir Usle DUUAL WI 

sanft werden foll. 
Mai 5. 1910: Mit großer Majorität 
angenommen dir füdliche Hälfte dei— 
Block-I für 12000 Tollar zu verklin- 
Mi. 
t- 

Juni J. mit-: Tas- Finanz siomite 
mit-d wauftmgt die Geldctngelegens 
heit« k ijji einen il eubau vorzuberei- 
Im. 

Rein-. .’-. li« l: Ein Bau Romitc von 
l-? rlssnmk wird ernannt, dem Vkrcin 
Plnnis fnr einen Neubmt zu unter- 
lmsctmk 

April 2 IS« l: Beschlosfen die Pläne 
nun Lykar R. Kirschke für einen 
Bau nnzunemuen mit der Be- 
dingung daß dieselben die Summe 
von Izu-W Tollar nicht überschrei- 
ten. 

Mai T. WH: Bcfchlosfen Vondis im 
Betrage von 25, UOO Tollm zu ver- 
geben« 

Mai Is-» Wil: Bund TIlnsIgabe zur 
Anleitu- fnfc entssitnmig Angenom- 
llliUL 

Ang. l:3. nnd 1:3. NU: Dass llte 
Exingerfen des Rein. Zämgecbund 
unter Lenntm dass Liederkrcmz gOs 
feiert. Direktor-, Theo. R. Neefe 

Wun. U, 12)11: Angebotc für den 
Nenlmn von uerschiedenen Fiontmks 
toren entgegen genommen, doch 
überschreiten Dieselben die Ennnne 
nun H isun Douai-T 

VIle L· Wil: Eis tun-d beschlossen 
die Vnnnnmne ans 5«,()«(I Tollar 
In erhöhen nnd dass Von Konnte 
e:·1nsjjrikt«mt, den Kontrast tnit den 
niedejgsten Angebot nlnnsdsliesnn 

Zent. ::I. WH: Der mutmkt witd 
Inn nuntmfmr Denn Oentn »sa« 
der-f nln entnean nnd unter-zeichnet 
lInIee mnleeicher Vetneilimnm sind 
kntneennE Ilskitnlieder nnt einer gro- 
sxen stumm Lauten beschäftigt die 
ern-m Wen-en nnr Stde In füllen- 
O W sehn Lvntliclsid der erste Plissi- 
de.;: des Innern-s ls ainnt tnn dem 
ersten EmtenflidL 

April l. WH: Der Vuecn besteht 
nnssi L If- Illcitqlnsdern — 

Tie Ocknein Lennna des nenen Lie 
Destmzkx Nebnndeci lind-et atn Oster- 
Eunimu den Ttskn Inn-n :Is·minniltag 

3 llln statt. 
Tuzi anl itnin Den Zlndt nnd 

Land ist Lnse3n freundndnt eingela- 
den« 

Reue-ed Oswhlinkb Zins-theilt 
Nun-, .,Hnn),e Vi ;"J.Iäs 
Noni.eb ILIcene Zetretijt 
Ennun Einte, Spinnmeister- 

Vernmlt nnkgcsmtnt 
O. H. :).l«&#39;e1nt·, 
David siasufnmnm 
Willimn Bei-t- 
Panl Weinbold. 

Die Vöahl 

Null-n Dienstag wurde- jn ver- 

schieden thjdtcn unsere-:- Staate-J 
nnd Eountyks übel die »mac- abm- 
stimmt, ob naß oder trocken Hm All 
rennsincsn wurden die Prollibitiouisteu 
llvlchlugcn nnd müssen sich wieder es 

In- seit alsdnldcn .zkktslck111dzs:slaitd 
wurde über den von Ztadlmtlj John 
unickrlshm onna-brachten Vorschlag 
abgestinmu, ob an Cckc l. nnd Plin- 
Slmße gegenüber sann-In Mrocew 
Laden ein neuer Saloon lizensirt 
werde-n solle oder nicht. Dieser 
Vorschlag wurdev mit 124 Stlnunen 
Majorität angenommen Ferner wur- 
den erwählt August Meyer als Stadt- 
mth in der L. Ward, A. J. Bau- 
mann, J. R. Fulton und Janus-J 
Rasncussen als Glidder der Säullbes 
bövdc und L. R. Briuinacr als Stadt 
Schavmeifter Von anderen Städten 
stimmten Woad Niven Eairo, Shels 

—.—· 

stun, Wut-sann Callaan North 
Wann-, Declniood süi Saloonsz: W 

Ittnsntmksp Elm Trock, Gibbon, David 
Eim, gearin Saloongk zu St Paul, 
Neln wurde diese »mac- nicht be 

Jriilnt Diese Stadt bat Wirtljfckmf-J 
ton. s 

-.-..- —-»-- -.-...-— ( 
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Jakob Tlsodcs von Harrison 
Ton-with Tor sein«- beidtsn Söhne 
nahe Julesrstrzy Colo. besucht hat, 
berichtet, saß daselbst lnsi feine-.- Ab- 
reise noch Eli-·- Fnsz Schnee lagen. 

In hiesiger Presbytoriancr 
Mkcho wurde letzten Mittwoch Ray 
Zinitb mit Fri. Faun-te Nasmussen 
non Rev. Ernst getraut. 

Die Geschäft-stam- unserer 
Stadt werden sich freut-u zu hören, 
daß niedrigere Eisenbahn Fmästra 
ten für Gran-d Island versprocan 
worden sind 

J. Tonald iioii der Toiiiiid 
Lin reifli- HseiiliiiiigiliallWr iiacli Emi 
Franc-»Im joiiiiis nach Lin-n in dis« 
Staaten Wailiiiizuoik Liscsgoih Vri 
iiicii Columbia ii. n. Ci« mit-d ieiiitsii 
klkiickilitsg iilier Canada iieliiiilsii 

Arbeiter iind ietzt damit, iiiii 

du- Drälitc desti Jiidispviidciit PWW 
iiiii der Voll Eifchmizics zu vvkliitrML 
Erim 50 limiter sind bereits sus- 
unmit. 

Leisten Diisiiiiaii Abend vor- 

aiiiiqtisn sich isiiiis qrofszo Anzahl unsc- 
nsis Damen auf disk iiirsiqisii Kegel- 
baliii an Dritte Straße mit Kegel- 
idiivliisii Fri. Jnsa Tiitile erwies sich 
ais der Stern imiisr disiiselilwli 

Mit IIXY Millionen in der Tasche 
rennst-L 

Auf der Durchreise wurde der 36 
Jahre alte Kaufmann Beim-I Meiiel 

ucn oie Hi-.i.u-.-.i:ns)«iiiia).1!1 non Han- 
novec seit einein Jahr-«- snchte, in 
Berlin oei·hnstet. Meisel stammt onsii 
Russland wohnt in London nnd 
treibt allerhand Geschäfte, namenl- 

lich den Verkauf von Gütern. Er reist 
viel zwischen London nnd Wien hin 
und her, nnd wird besclinldigt, vor 
einem Jahre einem Mann in Hon- 
novok durch einen Potentschwindel 
10,000 Mark abgenommen zu hoben. 
Aus Grund eines Steckbriefes, den 
die Staatsiwvalvschaft zu Ounnover 
erließ, nahm ihn idie Berliner Minn- 
naipolsizei in einein vornehmen Ho- 
tel in der Friedrichsirasze sest. Meisel, 
der an Geld unid Geidesmert etwa 
llzsz Millionen Mark bei sich führte, 
bestreiten scknikdia zn sein nnd erbot 
sich sofort, eine Kaution zu stellen. 
Er wurde aber vorläufig in Hast be- 
halten und dem zuständigen Amts- 
gekicht bot-MAY 

.--«--., --- so 

Den weiblichen Studenten bleibt 
die von Pnlitzer gegrinidete Hochschu- 
le für Journalisien an der Universi- 

Fät Columbia in New York verschlos- 
en 

Ediion eröffnete von seinem, Tan- 
sende von Meilen entfernten Labora- 
torium ausz- die Ausstellunsg des 
Nordweitlichen Elektrischen Verban- 
des Minneapolis durch den Druck auf 
einen Knopf 

20 Billioncn Dolcin-s ist der 
Weith der aeqenwärtigen Jahresans- ifuhr Tllmerikanischer Fabriken, i d m 
dieselbe sich in den letzten 10 is« 

&#39;Iiu iksidoppelt bat Der Staatsbeii ? 

.3eigl, daß fremde Fiiiuser nach Am 
":·it"ii kommen und Baumwolle, Kern 
nnd Weizen so viel sie bedürfen, 
lwr einkauer 

Durch Verwendung von Wasser- 
«1msr werden in den Bei Staaten 
laut Bericht deg» sflorporotions Kom- 
missiim Ziuith jährlich» 08 Millionen 

Tonnen zionlen gespalt» Bei solcher 
Bedeutuin dieser simft ist es selbst- 
·oeisiiindlicl)e :lotl)1oendiqkeit zu ber- 
tiindeiik daß sie monopolistischer Aus 
bentuuq anheim fällt. Ein Hut regu- 
zlirtes Pachtsystem in Bund und Staat 

Eioird das beste Abwehrmittel dagegen 
»sein. 
i 
i 
) 

I Der in Aegypten weilcnde Millio- 
niir J. P. Moitiran will die berühm- 

lte Rinne des Tempels von Phicge 

tantauien und nach den Ver. Staa- 
ten bringen lassen, was etwa 8 
sMillionen Dollarsss kosten wird. Es 
list eine Schmach fiir unser Land, daß 

.. 

ihrem 
sManiiiion keinen besseren Gebrauch 
Üzii machen verstehen Wie viel Kran- 
ken, Armen unid Eleiidon könnte mit 
solch« einer Summe geholfen oder 
doch ihre Noth gemildert wenden- 
tveim dac- Geld für die Wohlfahrt 

Ides Lande-: verwendet würde-, anstatt 
solche visiiiickte Ideen auszuführen- 
Das iiiiszi ja iieiade, dei Sozialdemo- 
fiatie in die Hände ailieiteii. Und 
denken die Reichen unseres Landes 
nie daran, das: sie einst kikeiliseiischoft 
diirlilier gelten iniissen, iuie sie ihre 
eint-einen Millionen verwendet lia- 
lien! L, »in Ziinilkszkneclitek 

Von aktiven diiichterii eiiiniktct 
niaii, das; sie sich niclit an politischen 
Dialihielieiejen lietlieiliqiii. Der 
LInndecsWiicliei Waltei .x.3iiii1l)al«1ei, 
dei- voi- 2 Jaliien iiii It. Monat-eh- 
Willf Von Czuiitii ali- sidiigi·es3-.xiaiidi- 
d.ii diii-ilj,iesiilleii iiiai nnd darauf 
innii «Ti«i"ii·ideiiieii Tait iiiiii Bunde-»i- 
:«ii"l-iisi« einiinnt iinii«de, kennt diesen 
iiii·isiisi«lieii Tllidiiilsodei iiiclit oder 
niiinniitei ilni nieniiisteiisi vollkom- 
inen Ein dei Beinkskonveiition zii 
Odniiisil «L«liiii:, meian Teligatssii 
nn- Elinkgildneention nnd itiiei Dele- 
»iiiteii nn· rliiiiidiniliiniiieiitidn ei- 
nijililtiz lnii ei Reden gehalten- 
nielilie siinin einein Wind- iidei Win- 
teliwiiiiiei ;iii· leiise iiei·eieli.«n ioiiiis 
den. kiiiixliler Eiiiixli ist einei- dei- hart- 
,i ieliennen Etiiiidinitieigs ini Hon- 

.ii"es; nein-sen nnd ei« iii iiiii der 
diiiilsieseiiiil noch iikiM tin-Alter iieiiiois 
dn 

Wir begegnen scdcn Tag Leim-, 
nnsltlie wenns Verpunen in imcnmnp 
ten Pan-mein Ilsiedizinen haben- oder 
nn- DJnttnlzer zu jun-them du« sie Ver- 
nclten Ing- isi niktn iilksrlnstiietid, 
wenn nmn bedeut«t, wie Viele Leute 
schon dadurch enttijnsclzt nun-dein in- 
dem ins nicht die geringste Alcid-te 
tun-I itner Leiden fanden Tan ist IV- 
doch fein unter Grund, unt also Me- 
dizjnen zuriick zu weis-en Es giebt et- 
liche Heilmittel, die durch kseit er- 

probt sind, nnd unter diesen ist For- 
ni’—:s :)tlpettkisiitite1«. Sein Ekudecker, 
der »am-« Tr. Peter Fabeln-in war 
ein ninneizer «L«1,1tnniter, der vor iilW 
hundert Jahren in dein bergigen 
Theile Miasma-Ins lebte, nnd dessen 
nmndewolle unten ihn nah und fern 
betannt inndnen til-J sen .,Ltkeiien der 
Vlne Ridqe Beme« Er war ein er- 

sctlnener Gelehrter und ein Pflanzen- 
kenner von tiefem Wissen. Tag-— Ge- 

heimnis-, seines Erfolge-:- mar sein Al- 
penkrijnter Vlntbelebeiz eine rein- 
pilanzliche Misch.ntm, welcher sich als 
kostbarer Schatz in der Familie ort 
oererbt hat. Er hat tausende von ej- 
dend«en zur Gesundheit und Kinn 
verlwfen, und ist eines jener Heilmit- 
tel, momni man sich verlassen kann 

FornPI Alpenkriiuter ist keine 
Apotlieker Medizin Er ist kein Art-- 
kel des Handelsverkehr, sondern wird 
den kranken Leuten direkt geliefert 
durch Lokal Aaentem die ernannt 
sinsd von den EIAMMOM» Dr. Pe- 
ter WIND- 485 -Eq- U ·,Esj Its-«- 5 
So. Heime Ave-, Eh WAGNan 
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